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Schriftleitung: Hermann Schöpfer, Erziehungsdirektion, Lausannegasse 91.

CH-1700 Freiburg i. Ue.

Die Freiburger Geschichtsblätter sind das ordentliche Vereinsorgan des im Jahr
1893 gegründeten Deutschen Geschichtsforschenden Vereins des Kantons Freiburg. Sie

erscheinen in der Regel einmal jährlich.

Preis: Für Vereinsmitglieder ist das Abonnement im Jahresbeitrag inbegriffen.
Dieser wird jährlich von der Hauptversammlung festgelegt und beträgt zur Zeit
Fr. 15.— für Einzel- und Fr. 30.— für Kollektivmitglieder (juristische Personen).
Schüler, Lehrlinge und Studenten bezahlen Fr. 10.—. Einzahlungen gehen an
den Deutschen Geschichtsforschenden Verein Freiburg, Postscheckkonto 17-2645.

Anmeldungen für die Vereinsmitgliedschaft sind zu richten an den Präsidenten,
Dr. Hermann Schöpfer, Erziehungsdirektion, Lausannegasse 91, 1700 Freiburg.

Verkauf der Freiburger Geschichtsblätter zu den im Verzeichnis am Schluß des Bandes

angeführten Preisen durch: Universitätsverlag, Perolles 40, CH-1700 Freiburg.
Frühere Jahrgänge kauft der Verein zum Preis von Fr. 5.— pro Band zurück.

Austauschstelle: Alle Tauschsendungen übernimmt die Kantons- und
Universitätsbibliothek, St. Michaelsgasse 16, CH-1700 Freiburg.

Vorstand 1975

Präsident: Hermann Schöpfer, Kunsthistoriker
Vizepräsidentin: Hanni Schwab, Archäologin
Kassier: Erhard Lehmann, Stadtschreiber
Beisitzer: Moritz Böschung, Sekundarlehrer

Hans Brügger, Kleriker
Pascal Ladner, Universitätsprofessor
Yvonne Lehnherr, Historikerin
Carl Pfaff, Universitätsprofessor
Max Rigolet, Primarlehrer
Peter Rück, Historiker und Lehrbeauftragter
Johann Stüssi, Pfarrer
Hugo Vonlanthen, Direktor des Lehrerseminars
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IM UNIVERSITÄTSVERLAG CH-1700 FREIBURG
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ANSCHRIFTEN DER MITARBEITER

Joseph Bücher, 6072 Sachsein

Louis Carlen, 3900 Brig
Hubert Förster, rte Joscph-Chaley 45, 1700 Freibutg
Hellmut Gutzwiller, Biclstt. 51, 4500 Solothurn
Peter Rück, Murtengasse 243, 1700 Freiburg
Hermann Schöpfer, Samaritcrin 7, 1700 Freiburg
Hanni Schwab, rte Joseph-Chaley 29, 1700 Freiburg

Die Verantwortung für die Beittägc liegt bei den Autoren.
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